
Ehe un Fämfiie. i Gedanken ZU Familien-Erneuerung. Von
Dr phil. Bugelnig. (Separat-Abdruck 4uS „Haec loquere‘“‘, Nr 4,
1935 (18.) kart RM

Kın rec. -  Ner Aufruf ZULF krneuerung on Ehe und Kamıilıe
au  d'p} dem Geiste Christi mit den Kräftten uUunNnserer heiligen Religion
damit auch ZU  j Neuformung der Gesellschaf Auf dem Untergrund der
Eheverwüstung der Gegenwart zeichnet der Verfasser ın wen1 en 1a l-
kanten S  SN  :  NI dıe Lhe; wIıe S1Ee seın soll Die Darstellung ist vielfach
1 Telegrammstil gehalten, aßt sıch leicht aqusweiten. Deshalb eıgnel
siıch dıe BProschüre rec ul als Unterlage Z Vorträgen.
Von der christlichen Wirklichkeit. Von Jose Gerards. (48 —” usSs-
seldorf Beratungsstelle für pfarrgemeindliche Arheıt.
KÄA S

Dieses Heft stammt 4AuUS der „Schriftenreihe Ir dıe Gemeinéchafts-
arbeıt junger Männer In der Pfarrgemeinde‘‘, die sıch ..  1e€ junge FKa
miıilhe‘‘ nennt DIie einzelnen Hefte bestehen AUS gesammelten Aufsätzen
verschiedener Autoren, die in relıgiös-seelsorglicher W eise un} 49-
milienproblem der Gegenwart Stellung nehmen. Religiöse Vertiefung der
jungen Männer und damıt ihrer “amıhen ist der Zweck cdieser Schrift-
tenreihe irwahr eine wahrhaft apostolische, ber auch sehr dor
nıge Aufgabe. Es seien hiermit die Seelsorger, besonders in Großstädten
und Industrieplätzen, quf diese Schriftenreihe aufmerksam gemacht.

St Gabhriel/Mödling. Peter Schmitz D

Österlicher Frühling, Von der Ostererwartung der Kirche. on
Hermann Franke. uüberarbeitete Auflage. (96.) Paderborn
1937, Herdinand Schöningh. In Leinen RA  = D

Der Verfasser wiıll mıiıt seinem Büchlein der berechtigten Bıtte
heuliger Jugend entsprechen: „Gebt uls Ostern wıeder!“‘ Schöpfend AUS
gründlicher Kenntnis sowohlrl der heiligen Liturgıie als auch der klassı-
schen Vätertheologie zeıg OT den tıefen Sinn der «iırchlichen Quadra-
gesimafeier : als OÖsterbereitung. Damit erschließt die leider 1e]
übersehenen, Ja mıßachteten Quellen ernster christhicher Lebens
erneuerung aber auch echtester christlicher Freudigkeit.

A St Gabriel, Mödling. Ä Rohner.

Die Siimme déines Grußes. Von Jose Diller.s‘bérger. 222.) Salz-
burg-Leipzig, Anton Pustet. \  art RM 2,70, in Leinen RM 3 .60

In Vorträgen führt uns der Verfasser, dem WITr schon manch ‚
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andere kostbare Gabe verdanken, hinein ın die Tiefen des Salve Ke-
gna Der besondere Heliz dıeser Darbietungen hegt darın, daß der wort-
ewandte Verfasser den Sanzen Sınn Jjedes einzelnen Wortes ausschöpitun dann dıe SCWONNECENECN Wahrheıiten AaUuS der Dogmatik, der HeiligenSchrift, der TIradıition und Liturgie, Ja SOSAar AUS der Melodie näher
beleuchtet und vertieft So kommt eın einzigartig schönes Marienbuch
zustande. Kur Maıpredigten VOr einem gebildeten Publikum SOWIE ZU!r
Betrachtung kann dıe Schrift HLU empfohlen werden.

St Ott{ilien (Oberbayern). Beda I)m_v:er
Hochschule der Gottesliebe., Die Exerzitien des eiligen Ignatıus
ÖN Loyola. Erklärt und hbesonders für den Gebrauch bei Eın
zelexerzitien vorgelegt Nalter Sterp S I} Band (654.)


